
q Gestern Abend gingen in der Fest-
halle die dritten Pirmasenser Fotota-
ge zu Ende. Dabei gabes auch in neun
Kategorien für die besten Fotografen
Preise, die unter anderem von der PZ
gestiftet wurden, sowie den „Ludwig“.
Hiersind die von einer Juryermittelten
Gewinner.

• Landschaftsfotografie: Rado-
mir Jakubowsky ausSaarbrücken.Die
Jury hat drei seiner ausgestellten Bil-
der an die Spitze in der Kategorie
Landschaftsfotografie gewählt. Das
Siegerbild ist in Norwegen entstan-
den und zeigt den frühen Winterein-
bruch, einerseits noch farbiges Laub
an den Bäumen vom Herbst, anderer-
seits schon fast Tiefschnee. Sehr ge-
konnt wurde in dem Bild fototech-
nisch die schwierige Lichtsituation ge-
meistert und auch der grelle Schnee
zeigt nochseine Strukturen.

• Portraitfotografie, Fashion,
Beauty: David Annel. Hauptsache
ausgefallen – nach diesem Spruch ge-
staltetder Saarländer (Jahrgang1980)
seine Shootings, seitdem er mit der
Fotografie im Jahre 2009 angefangen
hat. Er mag ausgefallene High-Fa-
shion, Editorial und Glamourshoots.
Seine ausgefallenen Bilder haben die
Jury nicht nur bei dem Siegerbild
beeidruckt, fast alle seine ausgestell-
ten Bilder lagen sehr gut im Rennen.
Gerade das prämierte Bild mit dem
Titel „Delicious“ gibt seinen besonde-
ren Stil, der abgehoben aber sehr
kreativ ist, wieder.

• Tierfotografie, Makros, Natur:
Thomas Block. Er lebt in Overath-Hei-
ligenhaus inmitten des Naturparks
Bergisches Land. Seit seiner Kindheit
faszinieren ihn zwei Dinge: die Tier-
welt und die Fotografie. Die Zeit in
der Natur ist für ihn ein willkomme-
ner Ausgleich zu seiner beruflichen
Tätigkeit als Steuerberater. Er fotogra-
fiert nahezu ausschließlich wildleben-
de Tiere. Königsseeschwalben sind be-
gnadete Flieger und verbringen die
meiste Zeit ihres Lebens in der Luft.
Zur Brutzeit reichen die Männchen
ihren Partnerinnen, mit denen sie oft
ein Leben lang zusammen bleiben,
Brautgeschenke in Form von kleinen
Fischen. Die Aufnahme zeigt eine sol-
che Situation am Strand von Fort De-
Soto/Florida.

• Composing und Inszenierung:
Frank Melech. Die digitalen Werke
von Frank Melech sollen den Betrach-

ter in eine neueund unbekannteWelt
eintauchen lassen, ihn aber dabei
nicht aus seiner Welt entreißen. Er

verbindet in seinen Motiven das Ab-
surde, mit dem Selbstverständlichen.
In seinem Bild „Hochspannung“ hat
er eine sphärische, irreale Welt so um-
gesetzt, dass man sich auf einen ande-
ren Planeten versetzt sieht. Die Jury
setzte dieses Bild bei der Kategorie
Composing auf Platz1.

• Nude und erotische Fotogra-
fie: Jamari Lior. Ihr Weg zur Fotogra-
fie begann vor der Kameraund fernab
von Deutschland: In Südindien wur-
de sie vor einigen Jahren als Fotomo-
del und Schauspielerin engagiert.
Heute, zurück in Deutschland, be-
schäftigt sich die promovierte
Medienethnologin theoretisch wie
auch praktisch mit Bildgestaltungen.
Das Siegerbild in der Kathegorie
„Nude, Akt“ von ihr überzeugte die
Jury durch Klarheitund Ausdruck .

• Expressionistische Fotografie,
Fotokunst: Wolfgang Wiesen. Er fo-
tografiert seit frühester Jugend und
kam über die wissenschaftliche Foto-
grafie an der Universität zur künstleri-
schen Fotografie. Seine Arbeits-
schwerpunkte sind heute die Natur-
und Landschaftsfotografie sowie Ar-
chitektur und experimentelle Foto-
grafie, wobei er zur Verstärkung der
Bildaussage oft die SW-Infrarottech-
nik einsetzt. Ungewöhnliche Sicht-
weisen von Bekanntem und Unbe-
kanntem und grafische Strukturen
der belebten und unbelebten Umwelt
gehören zu seinen bevorzugten Mo-
tivbereichen. Kreative Fotokunst,
klar, brillant in Farbton und Kontrast
bewogendie Jury das Bild„Xylos“ von
Wolfgang Wiesen auf Platz eins zu
setzen.

• Stillleben, Architektur: Matthi-
as Lippert. Der Waldfischbacher foto-
grafiert seit mehr als 30 Jahren, seine
Themenschwerpunkte sind dabei Rei-
se- und Naturfotografie. Dabei steht
neben der reinen Dokumentation

eine ansprechende Bildaussage im
Vordergrund. Sein Architekturbild
vom Olympiastadion in Berlin zeigt,
wie gekonnt der Fotograf mit Per-
spektive und Lichtsituation umgehen
kann. Klar wird der Sockel des Olym-
pischenFeuers vom Rund des Daches
und der Tribünen des Stadions he-
rausgehoben und mit einer Zentral-
perspektive dem Betrachter ein Blick
von moderner Architekturfotografie
geboten.

• Schwarz-Weiß-Fotografie: An-
gela und Maurizio Vicedomini.
Schon als junges Mädchen begeis-
terte sich Angela Vicedomini für die
Fotografie. Momente festhalten zu
können und Menschen „unsterb-
lich“ zu machen hat sie immer faszi-
niert. Maurizio Vicedomini hatte
während seines Architekturstudi-
ums Gelegenheit, seine Fotoleiden-
schaft besonders in den architekto-
nischen Bereich zu erweitern. Beide
leben in der Schweiz. Ihre Streetbil-
der sind Schwarz-Weiß-Fotografie

vom Feinsten. Am meisten hat das
Bild „The Reader“ die Jury beein-
druckt, wo mit harten Kontrasten
und gekonnter Lichtführung gear-
beitet wird.

• Freies Thema: Volker Frenzel.
Der Fotograf aus Alsbach ist Vorsit-
zender der Fotogruppe Bickenbach.
In seinem Portfolio „Cool City“ wer-
den kleine Alltagsbegebenheiten in
einer plakativen Umgebung darge-
stellt. Die für sich genommen schon
attraktiven Szenerien bilden eine
Bühne für die Menschen, geben ih-
nen Raum und Atmosphäre. Das Bild
„DieFensterputzer“beeindrucktedie
Jury ganz besonders.

• Der Ehrenpreis für besonderes
Engagement bei der Unterstüut-
zung der Fototage ging an Martin
Blume. Er bereicherte die Fototage
durch seine kreative und kooperati-
ve Art. Er integrierte die Classics in
die fast komplett digitale Struktur
und Fotowelt der Fototage.

Mit diesem Foto überzeugte Jamari Lior die Jury in der Kategorie eroti-
sche Fotografie.

Platz eins in der Kategorie Fotokunst: Das Bild „Xylos“ von Wolfgang
Wiesen.

In der Kategorie Schwarz-Weiß-Fotografie kamen Angela und Maurizio Vi-
cedomin mit diesem Bild eines lesenden Mannes auf dem ersten Platz.

„Die Fensterputzer“, ein Foto aus dem Zyklus „Cool City“ von Volker
Frenzel. Er siegte damit in der freien Kategorie.

Die Sieger der Fototage 2011
Abschlussgala in der Festhalle gestern Abend mit Preisverleihung

Erster Preis in der Kategorie Landschaftsfotografie: Radomir Jaku-
bowsky aus Saarbrücken nahm dieses Foto in Norwegen auf.

„Delicious“ ist der Titel des Fotos von David Annel, mit dem er in der
Kategorie Portraitfotografie, Fashion, Beauty, gewann.

„Brautgeschenk“: Mit diesem Foto von Königseeschwalben wurde
Thomas Block in der Kategorie Tierfotografie Erster.

In der Kategorie Composing und Inszenierung holte Frank Melech mit
seinem Foto „Hochspannung“ den ersten Preis.

Das Bild vom Berliner Olympiastadion, aufgenommen von Matthias
Lippert, gewann in der Kategorie „Stillleben, Stillife, Architektur“.
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